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Unternehmensbeschreibung
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Kunde 20005 MOBEL MUTZ
Rechnungs-
OFFENE
betrag | Teilausgleich
inkI.20 USY - BETRAGE
ARG99 | 22.10.2009 | 30 Tage 6.720,00) 0,00 _6.720.00)
AR710_| 3010.2009 | 30Tage 6.490,00) 0,00 6.490.00]
Kunde 20009 BAUER & SOHNE

Rechnungs-
Belegdatum betrag | Teilausgleich B‘;’T ”:fE
inkI.20 USY

AR623 | 09.10.2009 | 30Tage 19.450,00] 19.450,00]




Tischlerei Priemayer GmbH

Zodergasse 19

1230 Wien

Tel.: +43 1 342 23

Fax: +43 1 342 23 24

E-Mail: office@tischlerei-priemayer.at

UID-Nr: ATU 23237823

Das Unternehmen wurde 1964 von Rudolf Theodor Priemayer, dem Vater von Mag. Brigitte Priemayer, als Einzelunternehmen gegründet. Damals war es eine kleine Tischlerei, welche für private Kunden Einzelanfertigungen von Möbeln vornahm. 1983 wurde das Unternehmen von der Tochter übernommen. Nach der Übernahme wurde das Einzelunternehmen in eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung umgegründet.
Mag. Brigitte Priemayer hat einen Geschäftsanteil von 40 %, ihre Eltern halten jeweils 30 % des angegebenen Stammkapitals.

Von anfangs fünf Mitarbeiterinnen bzw. Mitarbeitern hat sich die Tischlerei Priemayer GmbH auf mittlerweile 19 Mitarbeiter/innen vergrößert.
Die Tischlerei bietet ihren Kunden ein umfassendes Leistungsspektrum von der Planung über die Fertigung bis zur Bauüberwachung an. Das Unternehmen verbindet funktionierende Technik und alte Handwerkstradition sowie ökonomische Orientierung mit ökologischem Bewusstsein. Individuelle Kundenwünsche werden hier gerne erfüllt und stehen an oberster Stelle. Die Rohstoffe werden mit viel Sorgfalt und Fachkenntnis ausgewählt.
Hauptsächlich werden Küchen-, Innen-, Außen-, Designer-, Senioren- und Kindermöbel produziert.

	Saldenliste per 31.12.2009

	Kto-Nr.
	Kontobezeichnung
	Soll
	Haben

	0200
	Unbebaute Grundstücke
	77.625,00
	

	0210
	Bebaute Grundstücke
	152.000,00
	 

	0300
	Gebäude
	437.000,00
	 

	0400
	Maschinen
	21.040,00
	 

	0620
	Büromaschinen, EDV-Anlagen
	66.991,00
	 

	0630
	Pkw
	14.560,00
	 

	0640
	Lkw
	21.000,00
	 

	0660
	Betriebs- und Geschäftsausstattung
	46.560,00
	 

	0710
	Anlagen in Bau
	120.000,00
	

	1100
	Rohstoffvorrat
	210.000,00
	 

	1300
	Hilfsstoffvorrat
	7.800,00
	 

	1500
	Fertige Erzeugnisse
	3.580,00
	 

	2000
	Lieferforderungen Inland
	50.400,00
	 

	2080
	Einzelwertberichtigungen zu Lieferforderungen Inland
	 
	6.000,00

	2150
	Lieferforderungen sonstiges Ausland
	48.000,00
	 

	2620
	Wertpapiere des Umlaufvermögens
	13.560,00
	 

	2700
	Kassa
	5.000,00
	 

	2800
	Bank
	32.562,00
	 

	3045
	Rückstellungen für Prozesskosten
	 
	500,00

	3150
	Darlehen
	 
	200.000,00

	3300
	Lieferverbindlichkeiten
	 
	36.000,00

	3370
	Lieferverbindlichkeiten sonstiges Ausland
	 
	1.500,94

	3520
	USt-Zahllast
	 
	77.430,00

	Kl. 3
	Sonstige Verbindlichkeiten
	 
	206.570,00

	4000
	Handelswarenerlöse
	
	251.952,00

	4100
	Fertigerzeugniserlöse
	 
	2.363.035,00

	Kl. 4
	Sonstige betriebliche Erträge
	 
	31.921,00

	Kl. 5
	Diverser Materialverbrauch
	521.100,63
	 

	Kl. 6
	Personalaufwand
	544.432,00
	 

	7750
	Rechts- und Beratungsaufwand
	9.500,00
	

	Kl. 7
	Sonstige betriebliche Aufwände
	854.268,81
	 

	8100
	Zinsenerträge aus Bankguthaben
	 
	70,50

	8290
	Zinsenaufwand für Darlehen
	13.000,00
	 

	Kl. 8
	Sonstige Aufwände
	50.000,00
	 

	9000
	Stammkapital
	 
	70.000,00

	9310
	Freie Rücklage
	 
	75.000,00

	
	
	3.319.979,44
	3.319.979,44


Aufgabenstellungen

· Stellen Sie die erforderlichen Um- und Nachbuchungen, die sich aus den folgenden Tatbeständen ergeben, in der Buchungsliste dar!

Saldierungsbuchungen beim Ausscheiden von Anlagen sind aufzustellen! Die Umbuchungen sind zu nummerieren. Außerdem sind bei jeder Buchung die Kontennummern, -bezeichnungen und ein Buchungstext einzutragen. Es ist anzugeben, ob und wie sich die einzelnen Umbuchungen auf das Jahresergebnis auswirken (durch Ankreuzen von +,– oder 0). 

· Beachten Sie bei Ihren Überlegungen, dass ein möglichst geringer Gewinn ausgewiesen werden soll!

· Ermitteln Sie das unternehmensrechtliche Jahresergebnis für 2009!

Folgende Tatbestände sind zu berücksichtigen:

1
Maschinen

Eine Kantenanleimmaschine, verbucht auf dem Konto „0400 Maschinen“, die im Oktober 2004 um € 41.510,00 (netto) angeschafft worden ist, Nutzungsdauer 8 Jahre, ist am 11. Dezember 2009 an die Fa. Apfelstein GmbH um € 10.540,00 inkl. USt verkauft worden. Der Verkauf wurde bereits verbucht; ansonsten sind in diesem Zusammenhang noch keine Buchungen getätigt worden.

Am 14. Dezember 2009 wurde die ausgeschiedene Kantenanleimmaschine durch ein neues Modell ersetzt. Die diesbezügliche Rechnung der Pollhart International GmbH (Kontonummer 33008) vom 14. Dezember 2009 wurde noch nicht verbucht. Wir bleiben den Rechnungsbetrag zunächst schuldig.

Auszug aus der Rechnung Nr. 265:
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Pollhart International GmbH


A - 3822 Karlstein, Hauptstraße 1


T: +43 2844 223-0
F: +43 2844 7000-111


e-mail: office@pollhart.at
UID-Nr.: ATU 62365327

Tischlerei Priemayer GmbH

Zodergasse 19

1230 Wien

Rechnung Nr. 265
Karlstein, am 14. Dezember 2009
Art.Nr.
Menge
Bezeichnung

Betrag


M200Fi
1 Stück
Kantenanleimmaschine
€
45.300,00



+ 20% USt 

€
9.060,00




€
54.360,00

Die Rechnung Nr. 5762 (Rechnungsdatum: 14.12.2009) der Spedition LKW Walter (Kontonummer 33016) bezüglich der Zustellung der Kantenanleimmaschine wurde noch nicht in der Buchhaltung erfasst. 

Wir bleiben den Rechnungsbetrag zunächst schuldig.

Auszug aus der Rechnung:


Transport Karlstein – Wien, Zodergasse
€
450,00

+ 20 % USt
€
90,00

Gesamtbetrag
€
540,00

Die neue Maschine wird bereits seit 15. Dezember 2009 verwendet (Abschreibung 8 Jahre). 

Die restlichen Maschinen sind bereits abgeschrieben.

2
Büromaschinen, EDV-Anlagen

Am 13. November 2009 wurden zwei Laptops um insgesamt € 2.800,00 + € 560,00 USt = 
€ 3.360,00 angeschafft und sofort in Betrieb genommen. Die Rechnung wurde bereits verbucht, jedoch noch nicht im Anlagenverzeichnis erfasst. Nutzungsdauer 3 Jahre. 

Gleichzeitig wurde auch ein neuer Scanner um € 750,00 + 20 % USt gekauft und auf dem Konto „7600 Büromaterial“ verbucht. Nutzungsdauer 4 Jahre.

Folgende Rechnung (Ausschnitt) der Firma „academia informatics“ (Kontonummer 33077) wurde noch nicht verbucht:


Grafstraße 27

1090 Wien

Telefon: +43 1 3195320

Fax: +43 1 3195820

E-Mail: office@academiainformatics.at
Tischlerei Priemayer GmbH

Zodergasse 19

1230 Wien

Rechnung Nr.: 5678
Datum: 23.12.2009
	Art.Nr.
	Menge
	Bezeichnung
	
	Preis
	Betrag

	16290
	1 Stück
	Computerkabel Vivanco
	
	6,99
	6,99

	90722
	1 Stück
	Drucker Brother HL-2030 
	
	119,00
	119,00

	
	
	SUMME
	EUR
	
	125,99

	
	
	Enthaltene Mehrwertsteuer 20%
	EUR
	
	21,00

	
	
	Gegeben
BAR
	EUR
	
	130,00

	
	
	Zurück
BAR
	EUR
	
	4,01


Die Abschreibung der restlichen Büromaschinen ergibt sich aus dem Anlagenverzeichnis, wobei zu berücksichtigen ist, dass das Kopiergerät Canon mit Ende des Jahres aufgrund eines Kabeldefektes als völlig wertlos ausscheidet. 

Die Versicherung hat eine Vergütung von € 100,00 zugesichert. Es erfolgte diesbezüglich noch keine Buchung. 

Anlagenverzeichnis zu Büromaschinen:

	Anlagenverzeichnis vom 31.12.2009                                                                           Seite 1

	
	
	
	
	
	
	
	

	Inv.
Nr.
	Bezeichnung
Lieferant
	Ansch.-D.
Inb.D:
	Ansch.-Wert

	ND J
%
	BW Beginn
	Abschreib.

	BW Ende


	
	
	
	
	
	
	
	

	598
	Kopiergerät Canon
Media GesmbH
	04.03.07
04.03.07
	1.380,00
	5
20%
	828,00
	276,00
	552,00

	
	
	
	
	
	
	
	

	599
	Drucker HP F380
Media GesmbH
	03.08.08
04.08.08
	1.000,00

	5
20%
	900,00
	200,00
	700,00

	
	
	
	
	
	
	
	

	511-
597
	Diverse 
	
	73.974,00
	
	62.463,00
	5.727,00
	
56.736,00


	
	Summen
	
	76.354,00
	
	64.191,00
	6.203,00
	57.988,00

	
	
	
	
	
	
	
	


3
Pkw
Der Firmen-Pkw mit dem Anschaffungswert von € 20.800,00 (inkl. USt und NoVA) wird unternehmensrechtlich auf 5 Jahre abgeschrieben. 

Die Inbetriebnahme erfolgte am 16. November 2007. Die Abschreibung für 2009 wurde noch nicht vorgenommen.

4
Vorräte

Vorrat Hölzer Konto „1100 Rohstoffvorrat“

Zukäufe bei Rohstoffen werden in der Klasse 1 verbucht!

Endbestand Hölzer lt. Inventur:

	Holzsorte
	Einstandspreis
	Veränderung

	Birne
	€ 27.000,00
	Wert ist auf € 30.000,00 gestiegen

	Buche
	€ 35.000,00
	Eine Partie im Wert von € 800,00 ist durch unsachgemäße Lagerung völlig wertlos geworden. Dieser Schwund ist im üblichen Rahmen.

	Erle
	€ 22.000,00
	Preisverfall, da die Nachfrage nach Erlenholzmöbel stark gesunken ist. 

Wert per 31.12. € 19.000,00



	div. Holz
	€ 30.000,00
	Wert unverändert


Vorrat Fertigerzeugnisse Konto „1500 Fertige Erzeugnisse“
Eine Küche, welche bereits fertiggestellt wurde, trägt die Kostenträgernummer 56. Ansonsten sind keine fertigen Erzeugnisse im Lager.

Die Höhe des Materialverbrauchs und die Fertigungslöhne sind aus folgenden Kostenrechnungsunterlagen ersichtlich:

Notwendige Zuschlagssätze: 
Materialgemeinkosten
14 %


Fertigungsgemeinkosten 1
210 %


Fertigungsgemeinkosten 2
270 %

	Materialentnahmeschein



	Kostenart
	Kostenträger
	Kostenstelle
	Benennung
	Menge
	Preis
	Summe

	510
	56
	Material
	Fichte, glatt
	25 m²
	7,00
	€ 175,00


	Lohnzettel

Fertigungslohn Kostenart 600

	Kostenart
	Kostenträger
	Kostenstelle
	Lohnsatz
	Benötigte Zeit:
	Lohn:

	600
	56
	Fertigung 1
	9,00
	12 h
	€ 108,00


	Lohnzettel

Fertigungslohn Kostenart 600

	Kostenart
	Kostenträger
	Kostenstelle
	Lohnsatz
	Benötigte Zeit:
	Lohn:

	600
	56
	Fertigung 2
	9,00
	6 h
	€ 54,00


5
Debitoren

Bezüglich zweier Debitoren sind die Auszüge aus der Insolvenzdatei zu berücksichtigen:

20005 Möbel Mutz

20009 Bauer & Söhne: Die Forderung wird voraussichtlich zu 40 % einbringlich sein.


	Handelsgericht Wien (107), Aktenzeichen 10 Se 632/09

	Schuldner:
	Möbel Mutz
1070 Wien, Mariahilfer Straße 19
FN 189365a

	
	Bekannt gemacht am 11. Dezember 2009

	Rechtskraft:
	Der am 9. Dezember 2009 angenommene Zwangsausgleich wird bestätigt. Wesentlicher Inhalt: Die Konkursgläubiger erhalten eine 20%ige Quote, zahlbar binnen 14 Tagen ab Annahme des Zwangsausgleichs.

	
	Beschluss vom 10. Dezember 2009


	
Handelsgericht Wien (007), Aktenzeichen 4 S 198/09y

	
	Bekannt gemacht am 10. November 2009

	Schuldner:
	Bauer & Söhne
1090 Wien, Nussdorfer Straße 110
FN 893245c

	Eröffnung:
	Eröffnung des Ausgleichverfahrens: 09.11.2009
Anmeldefrist: 09.12.2009

	Tagsatzung:
	Datum: 17.12.2009 um 10:00 Uhr
Ort: Zimmer 210
Ausgleichstagsatzung

	
	Beschluss vom 9. November 2009


6
Rückstellung

Auszug aus der Honorarnote der Rechtsanwälte Meletschek & Partner (Kontonummer 33065):


Rechtsanwälte

Meletschek & Partner

1010 Wien, Kärntner Ring 12
Tel. 01 563789, Fax. 01 563788, E-Mail: meletschek@meletschek.at

Tischlerei Priemayer GmbH

Zodergasse 19

1230 Wien


18. Dezember 2009

Honorarnote

Firma Möbel Huber & Huber OG

Verfahren zu 13 Cg 535/9, f  des Handelsgerichtes Wien

In obiger Angelegenheit erlaube ich mir, gem. RAT in Rechnung zu stellen wie folgt:



Klagegebühr
€
250,00


Verhandlung (Einheitssatz)
€
150,00


Gesamt

€
400,00


+ 20% USt
€
80,00


Rechnungsbetrag
€
480,00
Überweisung erbeten auf KtoNr. 00005405 bei 

Raiffeisenbank Kärntner Straße (BLZ: 32000)


7
Darlehen

Das endfällige Darlehen wurde am 1.2.2005 mit einer Laufzeit von 8 Jahren aufgenommen. Der Fixzinssatz beträgt 6 % p.a.; die Zinsen werden jeweils am 1.2., 1.5., 1.8. und 1.11. für drei Monate im Voraus vom Bankkonto eingezogen.

8
Wertpapiere des Umlaufvermögens

Die Aktien im Umlaufvermögen setzen sich zusammen aus:

· 100 Stück Raiffeisen International: verbuchter Kurs 65,20, Kurs am Bilanzstichtag 74,10

· 100 Stück BA-CA: verbuchter Kurs 70,40, Kurs am Bilanzstichtag 67,00

Buchungsliste

	Buchungsliste                                                                                                  Datum: 31.12.2009

	Be-leg
	Soll
	Haben
	Buchungstext
	Betrag in €
	Erfolg

	
	
	
	
	
	+
	‑
	0

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	


	Buchungsliste                                                                                                  Datum: 31.12.2009

	Be-leg
	Soll
	Haben
	Buchungstext
	Betrag in €
	Erfolg
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Die Honorarnote wurde noch nicht verbucht!�Im Vorjahr wurde für Prozesskosten eine Rückstellung in Höhe von € 500,00 gebildet. 
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